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C U R R I C U L A 
 

184. Curriculum für das Masterstudium Arabische Welt: Sprache und Gesellschaft 

 
Englische Übersetzung: The Arab World: Language and Society 
 
Der Senat hat in seiner Sitzung am 18. Juni 2015 das von der gemäß § 25 Abs 8 Z 3 und Abs 
10 des Universitätsgesetzes 2002 eingerichteten entscheidungsbefugten 
Curricularkommission am 18. Mai 2015 beschlossene Curriculum für das Masterstudium 
„Arabische Welt: Sprache und Gesellschaft“ in der nachfolgenden Fassung genehmigt. 
 
Rechtsgrundlagen sind das Universitätsgesetz 2002 und der Studienrechtliche Teil der 
Satzung der Universität Wien in der jeweils geltenden Fassung. 
 
§ 1 Studienziele und Qualifikationsprofil 
 
(1) Das Masterstudium „Arabische Welt: Sprache und Gesellschaft“ an der Universität Wien 
orientiert sich als kulturwissenschaftliche Studienrichtung in einer Verbindung von 
philologischen, sprach- und literaturwissenschaftlichen, religions-, medien- und 
sozialwissenschaftlichen Ansätzen an einem allgemeinen Qualifikationsprofil für 
Absolventinnen und Absolventen der philologisch-kulturwissenschaftlichen Fakultät, das auf 
eine Schulung im kritisch-analytischen Denken zielt. 
 
Es wird eine enge Zusammenarbeit mit allen weiteren Forschungseinrichtungen und Personen 
angestrebt, die facheinschlägige Leistungen in Forschung und Lehre erbringen. 
 
(2) Die Absolventinnen und Absolventen des Masterstudiums „Arabische Welt: Sprache und 
Gesellschaft“ an der Universität Wien haben über die mit einem Bachelorstudium 
verbundenen Qualifikationen hinaus gute Kenntnisse der modernen Entwicklungen in der 
Arabischen Welt in ihrer Gesamtheit unter besonderer Berücksichtigung der Formen 
islamischer Religion. 
 
Die Absolventinnen und Absolventen des Masterstudiums „Arabische Welt: Sprache und 
Gesellschaft“ an der Universität Wien erwerben über die mit einem Bachelorstudium 
verbundenen Qualifikationen hinaus die Fähigkeit, sich wissenschaftlich mit der arabischen 
Sprache auseinanderzusetzen und das Arabische in Wort und Schrift auf einem guten Niveau 



 

 

zu verstehen und aktiv anzuwenden (Europäischer Referenzrahmen, Niveau C1). Darunter ist 
jedoch keine Ausbildung zum Dolmetschen zu verstehen. 
 
Die Absolventinnen und Absolventen des Masterstudiums „Arabische Welt: Sprache und 
Gesellschaft“ an der Universität Wien haben philologisch basierte Kenntnisse der komplexen 
Strukturen der arabischen Sprache in all ihren Facetten, wobei ein Schwerpunkt auf den 
gesprochenen arabischen Dialekten und auf der in den modernen Medien vorherrschenden 
Sprachform liegt. Je nach gewähltem Schwerpunkt besitzen die Absolventinnen und 
Absolventen auch Kenntnisse älterer Sprachformen des Arabischen und anderer 
afroasiatischer Sprachen oder spezialisieren sich tiefergehend auf die Sprachen und Kulturen 
des antiken und modernen Südarabien. 
 
Die Absolventinnen und Absolventen des Masterstudiums „Arabische Welt: Sprache und 
Gesellschaft“ an der Universität Wien sind damit auch befähigt, das gesellschaftliche 
Bedürfnis nach Beratung in Fragestellungen mit Bezug auf die Arabische Welt und 
religionswissenschaftliche Aspekte des Islams zu befriedigen. 
 
(3) Während des Studiums werden die Absolventinnen und Absolventen insbesondere 
befähigt, mit modernen elektronischen Medien zu arbeiten, diese auszuwerten und das daraus 
gewonnene Material wissenschaftlich zu analysieren. Damit verbunden ist es möglich, die 
entsprechenden arabischen Sprachkenntnisse zu erwerben und die notwendigen theoretischen 
Ansätze und praktischen Arbeitstechniken zu erlernen. 
 
(4) Weiter erlangen die Studierenden mit dem Erwerb der genannten Qualifikationen eine 
Flexibilität, die es ihnen ermöglicht, ihre erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten im Beruf 
erfolgreich einzusetzen und sich auch in neuen Berufsfeldern zurechtzufinden und zu 
etablieren. Das Masterstudium „Arabische Welt: Sprache und Gesellschaft“ an der Universität 
Wien ermöglicht die Wahl von drei Schwerpunkten. (a) Der Schwerpunkt „Religion und 
Politik“ vermittelt spezialisierte religionswissenschaftliche Kenntnisse im Bereich des Islams 
sowie die Fähigkeit zur Analyse aktueller gesellschaftlicher Entwicklungen in der Arabischen 
Welt. (b) Der Schwerpunkt „Arabische Sprache“ vermittelt auf philologischen Methoden 
basierende Kenntnisse der arabischen Sprache mit besonderer Berücksichtigung der 
gesprochenen Varietäten des Arabischen. (c) Der Schwerpunkt „Sprache und Kultur 
Südarabiens“ befähigt zur wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit der Kulturregion 
Südarabiens in Vergangenheit und Gegenwart mit besonderer Berücksichtigung der 
historischen Sprachformen dieses Raumes. 
 
(5) Das Masterstudium „Arabische Welt: Sprache und Gesellschaft“ an der Universität Wien 
ist primär eine Ausbildung für den Tätigkeitsbereich der wissenschaftlichen Arbeit an 
Universitäten und Akademien, stellt aber für zahlreiche andere Tätigkeiten eine 
Berufsvorbildung dar. Wie in vielen anderen kulturwissenschaftlichen Studien wird es bei 
nicht-akademischen Berufsfeldern erforderlich sein, zusätzliche berufsspezifische 
Qualifikationen zu erwerben. 
 
(6) Absolventen und Absolventinnen des Masterstudiums „Arabische Welt: Sprache und 
Gesellschaft“ an der Universität Wien sind insbesondere dazu befähigt, Tätigkeiten aus 
folgenden Bereichen nachzugehen: 
 
• in der Wissenschaft - Lehre und Forschung 
• im Bereich der Medienarbeit 
• im Diplomatischen Dienst 



 

 

• in nationalen und internationalen Organisationen der öffentlichen Verwaltung 
• im Unterricht an Institutionen der Erwachsenenbildung 
• als Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Unternehmen, die Berührung mit einem arabischen 
Kundenkreis haben 
• soziale Tätigkeit und NGOs 
• in österreichischen Institutionen der AusländerInnen- und Integrationsarbeit 
• Kulturmanagement 
• in der Öffentlichkeitsarbeit und Verwaltung von Institutionen des Wissenschafts- und 
Kulturbereiches (Archive, Bibliotheken, Museen, Medien) 
Darüber hinaus sind sie befähigt, auch in anderen Berufsfeldern, in denen gute Kenntnisse des 
arabischen Kulturraums und der arabischen Sprache gefragt sind, zu arbeiten. 
 
(7) Einige der Lehrveranstaltungen können auch in Englisch angeboten werden (empfohlenes 
Sprachniveau mindestens B2). 
 
§ 2 Dauer und Umfang 
 
(1) Der Arbeitsaufwand für das Masterstudium „Arabische Welt: Sprache und Gesellschaft“ 
beträgt 120 ECTS-Punkte. Das entspricht einer vorgesehenen Studiendauer von 4 Semestern. 
 
(2) Das Studium ist abgeschlossen, wenn 26 ECTS-Punkte gemäß den Bestimmungen in den 
Pflichtmodulen, 32 ECTS-Punkte gemäß den Bestimmungen in den Alternativen 
Pflichtmodulgruppen, 32 ECTS-Punkte gemäß den Bestimmungen in den Wahlmodulen, 20 
ECTS-Punkte gemäß den Bestimmungen über die Masterarbeit und 10 ECTS-Punkte gemäß 
den Bestimmungen über die Masterprüfung positiv absolviert wurden. 
 
§ 3 Zulassungsvoraussetzungen 
 
Die Zulassung zum Masterstudium „Arabische Welt: Sprache und Gesellschaft“ setzt den 
Abschluss eines fachlich in Frage kommenden Bachelorstudiums oder eines fachlich in Frage 
kommenden Fachhochschul-Bachelorstudienganges oder eines anderen gleichwertigen 
Studiums an einer anerkannten inländischen oder ausländischen postsekundären 
Bildungseinrichtung voraus. 
 
Fachlich in Frage kommend ist jedenfalls das Bachelorstudium „Orientalistik“ mit dem 
Schwerpunkt Arabistik/Islamwissenschaft an der Universität Wien. 
 
Das Masterstudium „Arabische Welt: Sprache und Gesellschaft“ setzt Arabisch-
Sprachkenntnisse auf Niveau B2 innerhalb des Europäischen Referenzrahmens voraus. 
 
Wenn die Gleichwertigkeit grundsätzlich gegeben ist, und nur einzelne Ergänzungen auf die 
volle Gleichwertigkeit fehlen, können zur Erlangung der vollen Gleichwertigkeit zusätzliche 
Lehrveranstaltungen und Prüfungen im Ausmaß von maximal 30 ECTS-Punkten 
vorgeschrieben werden, die im Verlauf des Masterstudiums zu absolvieren sind. 
 
§ 4 Akademischer Grad 
 
Absolventinnen bzw. Absolventen des Masterstudiums „Arabische Welt: Sprache und 
Gesellschaft“ ist der akademische Grad „Master of Arts“ – abgekürzt „MA“ – zu verleihen. 
Dieser akademische Grad ist hinter dem Namen zu führen. 
 



 

 

§ 5 Aufbau – Module mit ECTS-Punktezuweisung 
 
(1) Überblick 
 
Pflichtmodulgruppe „Gemeinsamer Kern“ (16 ECTS) 
GK-1 Methodik kultur- und sprachwissenschaftlicher Forschung  8 ECTS 
GK-2 Politik & Gesellschaft der modernen Arabischen Welt  8 ECTS 
Alternative Pflichtmodulgruppe: 
Schwerpunkt: Religion und Politik (32 ECTS) 
RP-1 Islam in der Arabischen Welt und darüber hinaus 8 ECTS 
RP-2 Arabisch-islamisches Erbe 8 ECTS 
RP-3 Islamische und andere soziale und politische Bewegungen in der Arabischen 
Welt 

8 ECTS 

RP-4 Die Arabische Welt und das Internet 8 ECTS 
Alternative Pflichtmodulgruppe: 
Schwerpunkt: Arabische Sprache (32 ECTS) 
AS-1 Arabische Dialektologie 8 ECTS 
AS-2 Ausgewählte Themen der modernen arabischen Schriftsprache 8 ECTS 
AS-3 Ausgewählte philologische Themen des Arabischen in diachroner 
Perspektive 

8 ECTS 

AS-4 Die Arabische Welt und das Internet 8 ECTS 
Alternative Pflichtmodulgruppe: 
Schwerpunkt: Sprache und Kultur Südarabiens (32 ECTS) 
KS-1 Altsüdarabische Sprache 8 ECTS 
KS-2 Sabäistik 8 ECTS 
KS-3 Südarabien in Vergangenheit und Gegenwart 8 ECTS 
KS-4 Modernes Südarabien 8 ECTS 
Wahlmodulgruppe (32 ECTS) 
 
Die Studierenden wählen im Umfang von 32 ECTS-Punkten nach Maßgabe des Angebots 
aus folgenden Modulen. 
WM-1 Arabische Populärkultur 8 ECTS 
WM-2 Medien und Mediensprache in der Arabischen Welt 8 ECTS 
WM-3 Kulturgeschichte der Arabischen Welt 8 ECTS 
WM-4 Arabische Welt und nichtarabische Regionalmächte  8 ECTS 
WM-5 Sicherheitspolitik in der Arabischen Welt 8 ECTS 
WM-6 Die Arabische Welt im transnationalen Kontext 8 ECTS 
WM-7 Wirtschaft der Arabischen Welt 8 ECTS 
WM-8 Moderne arabische Schriftsprache: Konversation und Übersetzung 8 ECTS 
WM-9 Medienarabisch: Hörverständnis, Analyse 8 ECTS 
WM-10 Epigraphik, Paläographie und Kalligraphie 8 ECTS 
WM-11 Klassisch-Arabische Sprache 8 ECTS 
WM-12 Afroasiatische Sprache (Amharisch, Aramäisch, Sabäisch usw.) 8 ECTS 
WM-13 Regionaler oder thematischer Schwerpunkt: Workshop oder Exkursion 16 ECTS 
WM-14 Minderheiten in der Arabischen Welt 8 ECTS 
WM-15 Kunst und Architektur in der Arabischen Welt 8 ECTS 
WM-16 Aktuelle Diskussionen in der Arabischen Welt 8 ECTS 
WM-17 Arabischer Dialekt 16 ECTS 
Auch die im Folgenden genannten Module aus den Schwerpunkten können als Wahlmodule 
gewählt werden, sofern sie nicht Teil der als Schwerpunkt gewählten Alternativen 



 

 

Pflichtmodulgruppe sind. 
WM-18 Islam in der Arabischen Welt und darüber hinaus 8 ECTS 
WM-19 Arabisch-islamisches Erbe 8 ECTS 
WM-20 Islamische und andere soziale und politische Bewegungen in der 
Arabischen Welt 

8 ECTS 

WM-21 Arabische Dialektologie 8 ECTS 
WM-22 Ausgewählte Themen der modernen arabischen Schriftsprache 8 ECTS 
WM-23 Ausgewählte philologische Themen des Arabischen in diachroner 
Perspektive 

8 ECTS 

WM-24 Altsüdarabische Sprache 8 ECTS 
WM-25 Sabäistik 8 ECTS 
WM-26 Südarabien in Vergangenheit und Gegenwart 8 ECTS 
WM-27 Modernes Südarabien 8 ECTS 
Master-Abschlussphase (40 ECTS) 
MM-1 MA-Coaching 10 ECTS 
MM-2 MA-Arbeit 25 ECTS 
MM-3 Defensio 5 ECTS 
 
(2) Modulbeschreibungen 
 
(a) Pflichtmodulgruppe 16 ECTS 
 
Alle Studierende des Masterstudiums haben folgende zwei Module zu absolvieren: 

GK-1 Methodik kultur- und sprachwissenschaftlicher 
Forschung (Pflichtmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Vertiefte Kenntnis der methodischen Grundlagen im Bereich der 
kultur- und sprachwissenschaftlichen Forschung unter besonderer 
Berücksichtigung der Erforschung des transnationalen arabischen 
Raumes. 
Kulturwissenschaftliche 
Forschung: Methoden und Ansätze 

1 SSt VU/pi 4 ECTS 
Modulstruktur 

Sprachwissenschaftliche 
Forschung: Methoden und Ansätze 

1 SSt VU/pi 4 ECTS 

Leistungs-nachweis 
Positive Absolvierung aller im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen (pi) (8 ECTS) 

 

GK-2 Politik & Gesellschaft der modernen Arabischen Welt 
(Pflichtmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 
Vertieftes Verständnis der Entwicklungen in Politik und Gesellschaft 
der modernen Arabischen Welt und Vertrautheit mit den wichtigsten 
Theorien zu diesen Bereichen. 

Modulstruktur 
Arabische Welt in der Moderne: 
politisch und gesellschaftlich 

2 SSt SE/pi 8 ECTS 

Leistungs-nachweis 
Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 

 



 

 

(b) Alternative Pflichtmodulgruppe 32 ECTS 
 
In dem gewählten Schwerpunkt müssen alle Module im Gesamtausmaß von 32 ECTS-
Punkten im Rahmen der Alternativen Pflichtmodulgruppe absolviert werden. 
 
Schwerpunkt Religion und Politik (RP) 
 
Für den Schwerpunkt Religion und Politik sind die Module RP-1 bis RP-4 im Ausmaß von 32 
ECTS-Punkten zu absolvieren. 
 

RP-1 Islam in der Arabischen Welt und darüber hinaus 
(Pflichtmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Vertieftes Verständnis der Entwicklung des Islams und der Phänomene, 
die als islamisch bezeichnet werden, in historischer und aktueller 
transnationaler Perspektive. Fähigkeit zur Arbeit mit entsprechenden 
Quellen. 
Islam: Phänomene, Entwicklungen, 
Analysen I 

2 SSt VU/pi 4 ECTS 
Modulstruktur 

Islam: Phänomene, Entwicklungen, 
Analysen II 

2 SSt VU/pi 4 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung aller im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen (pi) (8 ECTS) 

 

RP-2 Arabisch-islamisches Erbe (Pflichtmodul) 8 ECTS 
Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Fähigkeit, Quellen des arabisch-islamischen Erbes zu lesen, zu 
analysieren und komparativ zu betrachten. Fähigkeit, die arabisch-
islamische Tradition als globales Phänomen zu verstehen und mit 
entsprechenden Quellen zu arbeiten. 

Modulstruktur 
Texte aus der arabisch-islamischen 
Tradition 

2 SSt SE/pi 8 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 

 

RP-3 Islamische und andere politische und soziale 
Bewegungen in der Arabischen Welt (Pflichtmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Ziele: Fähigkeit der Analyse politischer und sozialer Bewegungen am 
aktuellen und historischen Material der Arabischen Welt. Verständnis 
der wichtigsten theoretischen Ansätze. Fähigkeit, mit 
arabischsprachigem Quellenmaterial zu arbeiten. 

Modulstruktur 
Politische und soziale Bewegungen 
in der Arabischen Welt 

2 SSt SE/pi 8 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 

 
RP-4 Die Arabische Welt und das Internet (Pflichtmodul) 8 ECTS 



 

 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Fähigkeit zur Analyse der Prozesse, Strukturen und Phänomene 
arabischer Präsenzen im Internet. Verständnis der wichtigsten Theorien 
und Ansätze und kritische Betrachtung. Fähigkeit, mit 
arabischsprachigem Quellenmaterial zu arbeiten. 

Modulstruktur Arabische Welt Online 2 SSt SE/pi 8 ECTS 
Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 

 
Schwerpunkt Arabische Sprache (AS) 
 
Für den Schwerpunkt Arabische Sprache sind die Module AS-1 bis AS-4 im Ausmaß von 32 
ECTS-Punkten zu absolvieren. 
 

AS-1 Arabische Dialektologie (Pflichtmodul) 8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Grundlegende Kenntnisse der arabischen Dialektologie und Erwerb 
der Fähigkeit, orale arabische Dialekttexte wissenschaftlich zu 
bearbeiten. Vertrautheit mit der umfangreichen Sekundärliteratur zu 
den modernen arabischen Dialekten. 
Arabische Dialekte in Vorderasien 2 SSt VU/pi 4 ECTS 

Modulstruktur 
Arabische Dialekte in Nordafrika 2 SSt VU/pi 4 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung aller im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen (pi) (8 ECTS) 

 

AS-2 Ausgewählte Themen der modernen arabischen 
Schriftsprache (Pflichtmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit grammatikalischen, 
lexikalischen und stilistischen Besonderheiten der modernen arabischen 
Schriftsprache auf der Basis von Sekundärliteratur sowie der Analyse 
von Originaltexten. 

Modulstruktur Moderne arabische Schriftsprache 2 SSt SE/pi 8 ECTS 
Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 

 

AS-3 Ausgewählte philologische Themen des Arabischen in 
diachroner Perspektive (Pflichtmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Fähigkeit zur Lektüre und Analyse arabischer Originaltexte unter 
Einsatz des bisher erworbenen Wissens und der verfügbaren 
wissenschaftlichen Hilfsmittel; eigenständige Erarbeitung ausgewählter 
Themen der arabistischen Sprach- und Literaturwissenschaft unter 
Heranziehung von Quellen und maßgeblicher Sekundärliteratur. 

Modulstruktur Arabische Philologie 2 SSt SE/pi 8 ECTS 



 

 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 

 
AS-4 Die Arabische Welt und das Internet (Pflichtmodul) 8 ECTS 
Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Fähigkeit zur Analyse der Prozesse, Strukturen und Phänomene 
arabischer Präsenzen im Internet. Verständnis der wichtigsten Theorien 
und Ansätze und kritische Betrachtung. Fähigkeit, mit 
arabischsprachigem Quellenmaterial zu arbeiten. 

Modulstruktur Arabische Welt Online 2 SSt SE/pi 8 ECTS 
Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 

 
Schwerpunkt Sprache und Kultur Südarabiens (KS) 
 
Für den Schwerpunkt Sprache und Kultur Südarabiens sind die Module KS-1 bis KS-4 im 
Ausmaß von 32 ECTS-Punkten zu absolvieren. 
 
KS-1 Altsüdarabische Sprache (Pflichtmodul) 8 ECTS 
Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Beherrschung des altsüdarabischen Schriftsystems und der 
grammatikalischen Strukturen des epigraphisch belegten 
Altsüdarabischen, insbesondere des Sabäischen. Vertrautheit der in der 
Sabäistik üblichen Zitationsweisen und der wichtigsten 
Sekundärliteratur. 
Einführung in das Altsüdarabische I 2 SSt VO/npi 4 ECTS 
Einführung in das Altsüdarabische 
II 

2 SSt VO/npi 4 ECTS 
Modulstruktur 

Die Absolvierung der VO „Einführung in das Altsüdarabische I“ vor 
der Teilnahme und der Absolvierung der VO „Einführung in das 
Altsüdarabische II“ wird empfohlen. 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung aller im Modul vorgesehenen 
Lehrveranstaltungsprüfungen (npi) (8 ECTS) 

 
KS-2 Sabäistik (Pflichtmodul) 8 ECTS 
Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Vertiefung der Fähigkeit zur Lektüre altsüdarabischer Inschriften unter 
Einsatz des bisher erworbenen Wissens und der verfügbaren 
wissenschaftlichen Hilfsmittel; eigenständige Erarbeitung ausgewählter 
Themen der Sabäistik unter Heranziehung von Quellen und 
maßgeblicher Sekundärliteratur. 

Modulstruktur Altsüdarabistisches Seminar 2 SSt SE/pi 8 ECTS 
Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung aller im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen (pi) (8 ECTS) 

 

KS-3 Südarabien in Vergangenheit und Gegenwart 
(Pflichtmodul) 

8 ECTS 



 

 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Kenntnis der wichtigsten historischen, geographischen und 
kulturellen Besonderheiten des südarabischen Raums und seiner 
kulturhistorischen Kontakte mit den Nachbarregionen sowie dem 
antiken Mesopotamien und Äthiopien. Überblick über die aktuellen 
archäologischen Forschungen in Jemen, Oman und Saudi-Arabien. 
Landes- und Kulturkunde 
Südarabiens 

2 SSt VU/pi 4 ECTS 
Modulstruktur 

Geschichte und Archäologie 
Südarabiens 

2 SSt VU/pi 4 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung aller im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen (pi) (8 ECTS) 

 
KS-4 Modernes Südarabien (Pflichtmodul) 8 ECTS 
Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Vertiefte Kenntnisse über moderne Entwicklungen in Jemen, Oman 
und Saudi-Arabien. Je nach Thema Einarbeitung in Aspekte der 
Sozialanthropologie, der materiellen Kultur, der aktuellen Politik oder 
der neusüdarabischen Sprachenlandschaft. Befähigung zur 
wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit Originaltexten und 
Sekundärliteratur und deren Interpretation. 
Modern-südarabistisches Seminar 2 SSt SE/pi 8 ECTS 

Modulstruktur Nach Maßgabe des Angebots kann diese Lehrveranstaltung durch eine 
Exkursion in den Raum Südarabien (WM-13) ersetzt werden. 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 

 
(c) Wahlmodulgruppe 32 ECTS 
 
Die Studierenden wählen im Umfang von 32 ECTS-Punkten nach Maßgabe des Angebots aus 
folgenden Modulen. 
 

WM-1 Arabische Populärkultur (Wahlmodul) 8 ECTS 
Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Vertieftes Verständnis der arabischen Populärkultur in all ihren 
Dimensionen und der entsprechenden analytischen Ansätze unter 
besonderer Berücksichtigung des transnationalen arabischen Raumes. 
Fähigkeit, mit arabischen Quellen zu arbeiten. 

Modulstruktur 
Arabische Populärkultur: 
Dimensionen, Analysen, Quellen 

2 SSt SE/pi 8 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 

 

WM-2 Medien und Mediensprache in der Arabischen Welt 
(Wahlmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele Analyse arabischer Medientexte sowohl in Hinblick auf lexikalische, 



 

 

stilistische und grammatikalische Besonderheiten als auch in Hinblick 
auf ideologische und populistische Inhalte. 

Modulstruktur Analyse arabischer Medien 2 SSt SE/pi 8 ECTS 
Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 

 

WM-3 Kulturgeschichte der Arabischen Welt (Wahlmodul) 8 ECTS 
Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Vertieftes Verständnis der Entwicklungen der Kulturgeschichte der 
Arabischen Welt und Vertrautheit mit den wichtigsten Theorien zu 
diesen Bereichen unter besonderer Berücksichtigung der Erforschung 
des transnationalen arabischen Raumes. 

Modulstruktur 
Arabische Welt: 
Kulturgeschichtliche Perspektiven 

2 SSt SE/pi 8 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 

 

WM-4 Arabische Welt und nichtarabische Regionalmächte 
(Wahlmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 
Vertieftes Verständnis der Beziehungen zwischen der Arabischen Welt 
und den nichtarabischen Regionalmächten (Iran, Israel, Türkei). 
Verständnis der Entwicklung dieser Regionalmächte. 
Die Arabische Welt und andere 
regionale Mächte I 

1 SSt VU/pi 4 ECTS 
Modulstruktur 

Die Arabische Welt und andere 
regionale Mächte II 

1 SSt VU/pi 4 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung aller im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen (pi) (8 ECTS) 

 
WM-5 Sicherheitspolitik in der Arabischen Welt (Wahlmodul) 8 ECTS 
Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 
Fähigkeit, die sicherheitspolitischen Dimensionen der Entwicklungen 
in der Arabischen Welt zu verstehen und zu analysieren. Fähigkeit, mit 
entsprechenden arabischen Quellen zu arbeiten. 

Modulstruktur 
Die Arabische Welt in 
sicherheitspolitischer Perspektive 

2 SSt SE/pi 8 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 

 

WM-6 Die Arabische Welt im transnationalen Kontext 
(Wahlmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 
Vertieftes Verständnis der Einbettung der Arabischen Welt in 
transnationale Zusammenhänge mit besonderer Berücksichtigung der 
arabischen Diaspora in Geschichte und Gegenwart. Fähigkeit, mit 



 

 

arabischen Quellen zu arbeiten. 
Modulstruktur Arabische Welt transnational 2 SSt SE/pi 8 ECTS 
Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 

 
WM-7 Wirtschaft der Arabischen Welt (Wahlmodul) 8 ECTS 
Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Vertieftes Verständnis der wirtschaftlichen Entwicklungen der 
Arabischen Welt im globalen Kontext unter besonderer 
Berücksichtigung der europäisch-arabischen Beziehungen sowie 
praktischer Aspekte und religiös bedingter Unterschiede (wie Islamic 
Banking). 
Die Arabische Welt in 
wirtschaftlicher Perspektive: 
Theoretische Ansätze 

1 SSt VU/pi 4 ECTS 

Modulstruktur 
Die Arabische Welt in 
wirtschaftlicher Perspektive: 
Praktische Perspektiven 

1 SSt VU/pi 4 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung aller im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen (pi) (8 ECTS) 

 

WM-8 Moderne arabische Schriftsprache: Konversation und 
Übersetzung (Wahlmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Festigung der aktiven Sprachkenntnisse im Bereich der arabischen 
Schriftsprache. Fähigkeit zur Kommunikation über anspruchsvollere 
Themen sowie der Übersetzung gesprochener und geschriebener Texte 
aus dem und in das Arabische. Erreichung von Niveau C1 des 
Europäischen Referenzrahmens. 
Arabische Konversation 2 SSt UE/pi 4 ECTS 

Modulstruktur Übersetzung aus dem und in das 
Arabische 

2 SSt UE/pi 4 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung aller im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen (pi) (8 ECTS) 

 
WM-9 Medienarabisch (Wahlmodul) 8 ECTS 
Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Vertrautheit mit speziellen sprachlichen Ausdrucksformen in den 
modernen Medien. Fähigkeit zum auditiven Verständnis von Berichten 
über spezielle Themenbereiche in Fernsehen und Hörfunk. Erreichung 
von Niveau C1 des Europäischen Referenzrahmens. 
Hörverständnis und Analyse 
aktueller Medientexte aus dem 
Bereich Politik und Gesellschaft 

2 SSt UE/pi 4 ECTS 

Modulstruktur 
Hörverständnis und Analyse 
aktueller Medientexte aus dem 
Bereich Kultur, Wirtschaft und 

2 SSt UE/pi 4 ECTS 



 

 

Sport 
Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung aller im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen (pi) (8 ECTS) 

 

WM-10 Epigraphik, Paläographie und Kalligraphie 
(Wahlmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Kenntnis der wichtigsten wissenschaftlichen Hilfsmittel zur Bearbeitung 
arabischer Handschriften, Papyri und Inschriften aus verschiedenen 
Epochen. Erwerb der Fähigkeit, Schriftstile zu erkennen und 
chronologisch zuzuordnen. Im Falle der Wahl von „Kalligraphie“ aktive 
Erlernung der wichtigsten Grundlagen des arabischen Schönschreibens. 
Die Studierenden wählen zwei der drei unten genannten 
Lehrveranstaltungen: 
Paläographie und/oder Papyrologie 2 SSt UE/pi 4 ECTS 
und/oder 
Arabische Kalligraphie 2 SSt UE/pi 4 ECTS 
und/oder 

Modulstruktur 

Arabische Epigraphik 2 SSt UE/pi 4 ECTS 
Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung aller im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen (pi) (8 ECTS) 

 
WM-11 Klassisch-Arabische Sprache (Wahlmodul) 8 ECTS 
Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Fähigkeit zum Verstehen mittelschwerer Texte aus der klassischen 
Epoche sowie Kenntnis der sprachlichen Besonderheiten des 
klassischen und vorklassischen Arabisch bzw. der klassisch-
arabischen Literatur. 
Lektüre und Analyse klassischer 
Literatur 

2 SSt UE/pi 4 ECTS 
Modulstruktur 

Arabische Nationalgrammatik 
und/oder Lexikographie 

2 SSt UE/pi 4 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung aller im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen (pi) (8 ECTS) 

   

WM-12 Afroasiatische Sprache (Amharisch, Aramäisch, 
Sabäisch usw.) (Wahlmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Erwerb von Grundkenntnissen einer weiteren semitischen Sprache und 
damit Fähigkeit zur vertieften Auseinandersetzung mit linguistischen 
und semitistischen Themen. In Frage kommen Syrisch-Aramäisch, die 
altäthiopische Sprache Ge‘ez oder eine der neusüdarabischen 
Sprachen (z.B. Sabäisch, Mehri, Jibbali, Soqotri). Auch hamitische 
und kuschitische Sprachen wie Berberisch oder Somali kommen in 
Frage, um die semitischen Sprachen in einem weiteren Umfeld 
komparativ-linguistisch einordnen zu können. 

Modulstruktur Je nach gewählter Sprache sind zwei Lehrveranstaltungen zu wählen: 



 

 

Syrisch I 2 SSt VO/npi 4 ECTS 
Syrisch II 2 SSt VO/npi 4 ECTS 
oder 
Ge‘ez I 2 SSt VO/npi 4 ECTS 
Ge‘ez II 2 SSt VO/npi 4 ECTS 
oder 
Amharisch I 2 SSt VO/npi 4 ECTS 
Amharisch II 2 SSt VO/npi 4 ECTS 
oder 
Einführung in eine 
Neusüdarabische Sprache I 

2 SSt VO/npi 4 ECTS 

Einführung in eine 
Neusüdarabische Sprache II 

2 SSt VO/npi 4 ECTS 

oder 
Einführung in eine hamitische 
Sprache I (z.B. Berberisch) 

2 SSt VO/npi 4 ECTS 

Einführung in eine hamitische 
Sprache II (z.B. Berberisch) 

2 SSt VO/npi 4 ECTS 

oder 
Einführung in eine kuschitische 
Sprache I (z.B. Somali) 

2 SSt VO/npi 4 ECTS 

Einführung in eine kuschitische 
Sprache II (z.B. Somali) 

2 SSt VO/npi 4 ECTS 

Die Absolvierung der VO der ersten Stufe vor der Teilnahme und 
Absolvierung der VO der zweiten Stufe wird empfohlen. 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung aller im Modul vorgesehenen 
Lehrveranstaltungsprüfungen (npi) (8 ECTS) 

 

WM-13 Regionale oder thematische Schwerpunkt: Workshop 
oder Exkursion (Wahlmodul) 

16 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Vertiefte Fähigkeit zur eigenständigen wissenschaftlichen Arbeit durch 
intensive Einarbeitung in ein spezielles Thema einer ausgewählten 
Region der Arabischen Welt. Erarbeitung eigener wissenschaftlicher 
Perspektiven.  

Modulstruktur Exkursion oder Workshop 4 SSt 
EX/pi oder 
SE/pi 

16 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (16 ECTS) 

 
WM-14 Minderheiten in der Arabischen Welt (Wahlmodul) 8 ECTS 
Teilnahme-
voraussetzung 

Keine 

Modulziele 

Grundlegende Kenntnis über die Geschichte und die aktuelle Situation 
von ethnischen und religiösen Minderheiten in der Arabischen Welt. 
Fähigkeit, deren Lage auch aufgrund von Originalquellen zu 
analysieren. 

Modulstruktur Arabische Welt und Minderheiten  2 SSt SE/pi 8 ECTS 
Leistungs- Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 



 

 

nachweis prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 
 

WM-15 Kunst und Architektur in der Arabischen Welt 
(Wahlmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Vertieftes Verständnis der Entwicklungen der traditionellen und/oder 
zeitgenössischen Kunst und Architektur in der Arabischen Welt sowie 
deren Einbettung in die gesamtislamische oder transnationale 
Kunstwelt. Fähigkeit zur Verarbeitung arabischer Originalquellen. 

Modulstruktur 

Eine oder mehrere Lehrveranstaltungen über das Thema, 
insbesondere aus dem Angebot der Islamischen 
Kunstgeschichte an der Universität Wien. 
Die aktuell für dieses Wahlmodul in Frage kommenden 
Lehrveranstaltungen werden jeweils im 
Vorlesungsverzeichnis der Universität Wien ausgewiesen. 

8 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten (pi) Lehrveranstaltungen und/oder 
Lehrveranstaltungsprüfungen (npi) (8 ECTS). 

 

WM-16 Aktuelle Diskussionen in der Arabischen Welt 
(Wahlmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

Keine 

Modulziele 

Vertieftes Verständnis der zeitgenössischen intellektuellen 
Diskussionen in der Arabischen Welt, ihrer Entwicklungstendenzen 
und transnationalen Beziehungen. Entwicklung kritischer Zugänge zum 
Thema. 

Modulstruktur 
Arabische Welt: zeitgenössische 
Diskussionen 

2 SSt SE/pi 8 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 

 
WM-17 Arabischer Dialekt (Wahlmodul) 16 ECTS 
Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Beherrschung des relevanten Transkriptionssystems sowie Kenntnis 
der phonologischen, morphologischen und syntaktischen 
Grundstrukturen eines beliebigen arabischen Dialekts (nach Maßgabe 
des Lehrangebots im Bachelorstudium Orientalistik), sofern derselbe 
Dialekt noch nicht im Rahmen des Bachelorstudiums Orientalistik oder 
eines anderen Studiums gewählt wurde. Ausgebauter Wortschatz für 
die alltägliche Kommunikation sowie grundlegende und weitergehende 
Kompetenzen in Hören und Sprechen (bis Referenzrahmen B2) 

Modulstruktur 

Zur Vorbereitung auf die schriftliche Prüfung: 
Arabischer Dialekt – Kurs A ,2 SSt, VO, 3 ECTS 
Arabischer Dialekt – Kurs C, 2 SSt, VO, 3 ECTS 
Selbststudium 4 ECTS 
 
Prüfungsimmanente Bestandteile: 
Arabischer Dialekt – Kurs B, 2 SSt, UE/pi, 3 ECTS 



 

 

Arabischer Dialekt – Kurs D, 2 SSt, UE/pi, 3 ECTS 

 
Die Absolvierung der Lehrveranstaltungen des Moduls in der 
Reihenfolge Kurs A/Kurs B – Kurs C/Kurs D wird dringend 
empfohlen. 

Leistungs-
nachweis 

Kombinierte Modulprüfung, bestehend aus: 
UE Arabischer Dialekt – Kurs B (3 ECTS) 
UE Arabischer Dialekt – Kurs D (3 ECTS) 
Schriftlicher Modulprüfung (10 ECTS) 
 
Die schriftliche Prüfung ist erst nach positiver Absolvierung der beiden 
Übungen abzulegen. 

 
Auch die im Folgenden genannten Module aus den Schwerpunkten können als Wahlmodule 
gewählt werden, sofern sie nicht Teil der als Schwerpunkt gewählten Alternativen 
Pflichtmodulgruppe sind.  
 

WM-18 Islam in der Arabischen Welt und darüber hinaus 
(Wahlmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Vertieftes Verständnis der Entwicklung des Islams und der Phänomene, 
die als islamisch bezeichnet werden, in historischer und aktueller 
transnationaler Perspektive. Fähigkeit zur Arbeit mit entsprechenden 
Quellen. 
Islam: Phänomene, Entwicklungen, 
Analysen I 

2 SSt VU/pi 4 ECTS 
Modulstruktur 

Islam: Phänomene, Entwicklungen, 
Analysen II 

2 SSt VU/pi 4 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung aller im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen (pi) (8 ECTS) 

 

WM-19 Arabisch-islamisches Erbe (Wahlmodul) 8 ECTS 
Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Fähigkeit, Quellen des arabisch-islamischen Erbes zu lesen, zu 
analysieren und komparativ zu betrachten. Fähigkeit, die arabisch-
islamische Tradition als globales Phänomen zu verstehen und mit 
entsprechenden Quellen zu arbeiten. 

Modulstruktur 
Texte aus der arabisch-islamischen 
Tradition 

2 SSt SE/pi 8 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 

 

WM-20 Islamische und andere politische und soziale 
Bewegungen in der Arabischen Welt (Wahlmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 
Ziele: Fähigkeit der Analyse politischer und sozialer Bewegungen am 
aktuellen und historischen Material der Arabischen Welt. Verständnis 
der wichtigsten theoretischen Ansätze. Fähigkeit, mit 



 

 

arabischsprachigem Quellenmaterial zu arbeiten. 

Modulstruktur 
Politische und soziale Bewegungen 
in der Arabischen Welt 

2 SSt SE/pi 8 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 

 

WM-21 Arabische Dialektologie (Wahlmodul) 8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Grundlegende Kenntnisse der arabischen Dialektologie und Erwerb 
der Fähigkeit, orale arabische Dialekttexte wissenschaftlich zu 
bearbeiten. Vertrautheit mit der umfangreichen Sekundärliteratur zu 
den modernen arabischen Dialekten. 
Arabische Dialekte in Vorderasien 2 SSt VU/pi 4 ECTS 

Modulstruktur 
Arabische Dialekte in Nordafrika 2 SSt VU/pi 4 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung aller im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen (pi) (8 ECTS) 

 

WM-22 Ausgewählte Themen der modernen arabischen 
Schriftsprache (Wahlmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit grammatikalischen, 
lexikalischen und stilistischen Besonderheiten der modernen arabischen 
Schriftsprache auf der Basis von Sekundärliteratur sowie der Analyse 
von Originaltexten. 

Modulstruktur Moderne arabische Schriftsprache 2 SSt SE/pi 8 ECTS 
Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 

 

WM-23 Ausgewählte philologische Themen des Arabischen in 
diachroner Perspektive (Wahlmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Fähigkeit zur Lektüre und Analyse arabischer Originaltexte unter 
Einsatz des bisher erworbenen Wissens und der verfügbaren 
wissenschaftlichen Hilfsmittel; eigenständige Erarbeitung ausgewählter 
Themen der arabistischen Sprach- und Literaturwissenschaft unter 
Heranziehung von Quellen und maßgeblicher Sekundärliteratur. 

Modulstruktur Arabische Philologie 2 SSt SE/pi 8 ECTS 
Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 

 

WM-24 Altsüdarabische Sprache (Wahlmodul) 8 ECTS 
Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Beherrschung des altsüdarabischen Schriftsystems und der 
grammatikalischen Strukturen des epigraphisch belegten 
Altsüdarabischen, insbesondere des Sabäischen. Vertrautheit der in der 
Sabäistik üblichen Zitationsweisen und der wichtigsten 



 

 

Sekundärliteratur. 
Einführung in das Altsüdarabische I 2 SSt VO/npi 4 ECTS 
Einführung in das Altsüdarabische 
II 

2 SSt VO/npi 4 ECTS 
Modulstruktur 

Die Absolvierung der VO „Einführung in das Altsüdarabische I“ vor 
der Teilnahme und der Absolvierung der „Einführung in das 
Altsüdarabische II“ wird empfohlen. 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung aller im Modul vorgesehenen 
Lehrveranstaltungsprüfungen (npi) (8 ECTS) 

 

WM-25 Sabäistik (Wahlmodul) 8 ECTS 
Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Vertiefung der Fähigkeit zur Lektüre altsüdarabischer Inschriften unter 
Einsatz des bisher erworbenen Wissens und der verfügbaren 
wissenschaftlichen Hilfsmittel; eigenständige Erarbeitung ausgewählter 
Themen der Sabäistik unter Heranziehung von Quellen und 
maßgeblicher Sekundärliteratur. 

Modulstruktur Altsüdarabistisches Seminar 2 SSt SE/pi 8 ECTS 
Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung aller im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen (pi) (8 ECTS) 

 

WM-26 Südarabien in Vergangenheit und Gegenwart 
(Wahlmodul) 

8 ECTS 

Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Kenntnis der wichtigsten historischen, geographischen und 
kulturellen Besonderheiten des südarabischen Raums und seiner 
kulturhistorischen Kontakte mit den Nachbarregionen sowie dem 
antiken Mesopotamien und Äthiopien. Überblick über die aktuellen 
archäologischen Forschungen in Jemen, Oman und Saudi-Arabien. 
Landes- und Kulturkunde 
Südarabiens 

2 SSt VU/pi 4 ECTS 
Modulstruktur 

Geschichte und Archäologie 
Südarabiens 

2 SSt VU/pi 4 ECTS 

Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung aller im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen (pi) (8 ECTS) 

 
WM-27 Modernes Südarabien (Wahlmodul) 8 ECTS 
Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 

Vertiefte Kenntnisse über moderne Entwicklungen in Jemen, Oman 
und Saudi-Arabien. Je nach Thema Einarbeitung in Aspekte der 
Sozialanthropologie, der materiellen Kultur, der aktuellen Politik oder 
der neusüdarabischen Sprachenlandschaft. Befähigung zur 
wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit Originaltexten und 
Sekundärliteratur und deren Interpretation. 
Modern-südarabistisches Seminar 2 SSt SE/pi 8 ECTS 

Modulstruktur Nach Maßgabe des Angebots kann diese Lehrveranstaltung durch eine 
Exkursion in den Raum Südarabien (WM-13) ersetzt werden. 

Leistungs- Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 



 

 

nachweis prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (8 ECTS) 
 
(d) Abschlussphase 40 ECTS 
 
MM Master-Modul (Wahlmodul) 10 ECTS 
Teilnahme-
voraussetzung 

keine 

Modulziele 
Erstellung eines Konzeptes und Ausarbeitung des Themas sowie 
Vorbereitung der Defensio. 

Modulstruktur Master-Coaching-Seminar 1 SSt SE/pi 10 ECTS 
Leistungs-
nachweis 

Positive Absolvierung der im Modul vorgesehenen 
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung (pi) (10 ECTS) 

 
§ 6 Masterarbeit 
 
(1) Die Masterarbeit dient dem Nachweis der Befähigung, wissenschaftliche Themen 
selbständig sowie inhaltlich und methodisch vertretbar zu bearbeiten. Die Aufgabenstellung 
der Masterarbeit ist so zu wählen, dass für die Studierende oder den Studierenden die 
Bearbeitung innerhalb von sechs Monaten möglich und zumutbar ist. 
 
(2) Das Thema der Masterarbeit ist aus der Pflichtmodulgruppe, einer der Alternativen 
Pflichtmodulgruppen oder den Wahlmodulen zu entnehmen. Soll ein anderer Gegenstand 
gewählt werden oder bestehen bezüglich der Zuordnung des gewählten Themas Unklarheiten, 
liegt die Entscheidung über die Zulässigkeit beim studienrechtlich zuständigen Organ. 
 
(3) Die Masterarbeit hat einen Umfang von 25 ECTS-Punkten. 
 
§ 7 Masterprüfung 
 
(1) Voraussetzung für die Zulassung zur Masterprüfung ist die positive Absolvierung aller 
vorgeschriebenen Module und Prüfungen sowie die positive Beurteilung der Masterarbeit. 
 
(2) Die Masterprüfung ist eine Defensio. Sie besteht aus der Verteidigung der Masterarbeit 
und einer Prüfung über deren wissenschaftliches Umfeld. Die Beurteilung erfolgt gemäß den 
Bestimmungen der Satzung. 
 
(3) Die Masterprüfung hat einen Umfang von 5 ECTS-Punkten. 
 
§ 8 Einteilung der Lehrveranstaltungen 
 
(1) Im Rahmen des Studiums werden folgende nicht-prüfungsimmanente (npi) 
Lehrveranstaltungen abgehalten: 
 
Vorlesungen (VO), npi: Vorlesungen haben die Studierenden didaktisch in die maßgeblichen 
Bereiche und die Methodologie des Studiums einzuführen. Es ist insbesondere ihre Aufgabe, 
auf wichtige Tatsachen und Lehrmeinungen im Fachgebiet einzugehen. Vorlesungen bestehen 
aus Vorträgen eines/einer Lehrenden oder mehrerer Lehrender sowie anderen 
Präsentationsformen und sollen auch Raum für Diskussion bieten. Die Vorlesung wird mit 
einer mündlichen oder schriftlichen Prüfung abgeschlossen. 
 
(2) Folgende prüfungsimmanente (pi) Lehrveranstaltungen werden angeboten: 



 

 

 
Vorlesungen mit Übungscharakter (VU), pi: Diese bestehen aus Vorträgen eines/einer 
Lehrenden oder mehrerer Lehrender sowie aus Übungen oder Referaten der Studierenden in 
der Lehrveranstaltung. Eine Beurteilung erfolgt durch Bewertung der aktiven Mitarbeit, und – 
wenn verlangt – durch ein Prüfungsgespräch, ein Referat und/oder die Anfertigung einer 
schriftlichen Arbeit. 
 
Übungen (UE ), pi: Übungen dienen der Lösung konkreter Aufgaben und den praktisch-
beruflichen Zielen des Studiums. Eine Beurteilung erfolgt durch Bewertung der aktiven 
Mitarbeit, und – wenn verlangt – ein Referat und/oder die Anfertigung einer schriftlichen 
Arbeit. 
 
Seminare (SE), pi: Seminare sollen die Studierenden mit speziellen Problemen des Faches 
vertraut machen und ihnen die Fähigkeit zur eigenständigen Bearbeitung wissenschaftlicher 
Fragestellungen vermitteln. Eine Beurteilung erfolgt durch Bewertung der aktiven Mitarbeit, 
Präsentation vorbereiteten Materials, Diskussionsbeiträge sowie durch die Anfertigung einer 
schriftlichen Seminararbeit. Master-coaching-Seminare führen speziell auf die eigenständige 
Abfassung der Masterarbeit hin. 
 
Exkursionen (EX), pi: Exkursionen sind Seminare mit einem speziellen regionalen oder 
thematischen Schwerpunkt, die durch eine Studienreise ergänzt werden. 
 
§ 9 Teilnahmebeschränkungen und Anmeldeverfahren 
 
(1) Für die folgenden Lehrveranstaltungen gelten die hier angegeben generellen 
Teilnahmebeschränkungen: 
 
Die maximale Teilnehmerzahl für prüfungsimmanente Lehrveranstaltungen ist im 
allgemeinen 35, bei Lehrveranstaltungen des Typs VU jedoch 70. 
 
Die maximale Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Exkursionen ist 25 im 
nichteuropäischen Ausland, sonst 35. 
 
(2) Die Modalitäten zur Anmeldung zu Lehrveranstaltungen und Prüfungen sowie zur 
Vergabe von Plätzen für Lehrveranstaltungen richten sich nach den Bestimmungen der 
Satzung. 
 
§ 10 Prüfungsordnung 
 
(1) Leistungsnachweis in Lehrveranstaltungen 
 
Die Leiterin oder der Leiter einer Lehrveranstaltung hat die erforderlichen Ankündigungen 
gemäß den Bestimmungen der Satzung vorzunehmen. 
 
(2)Prüfungsstoff 
 
Der für die Vorbereitung und Abhaltung von Prüfungen maßgebliche Prüfungsstoff hat vom 
Umfang her dem vorgegebenen ECTS-Punkteausmaß zu entsprechen. Dies gilt auch für 
Modulprüfungen. 
 
(3) Verbot der Doppelanerkennung und Verbot der Doppelverwendung 



 

 

 
Lehrveranstaltungen und Prüfungen, die bereits für das als Zulassungsvoraussetzung geltende 
dreijährige Bachelorstudium absolviert wurden, können im Masterstudium nicht nochmals 
anerkannt werden. Lehrveranstaltungen und Prüfungen, die bereits für ein Pflicht- oder 
Wahlmodul dieses Studiums absolviert wurden, können in einem anderen Modul desselben 
Studiums nicht nochmals verwendet werden. Dies gilt auch bei Anerkennungsverfahren. 
 
(4) Erbrachte Prüfungsleistungen sind mit dem angekündigten ECTS-Wert dem 
entsprechenden Modul zuzuordnen, eine Aufteilung auf mehrere Leistungsnachweise ist 
unzulässig. 
 
§ 11 Inkrafttreten 
 
Dieses Curriculum tritt nach der Kundmachung im Mitteilungsblatt der Universität Wien mit 
1. Oktober 2015 in Kraft. 
 
§ 12 Übergangsbestimmungen 
 
(1) Dieses Curriculum gilt für alle Studierenden, die ab Wintersemester 2015/2016 das 
Studium beginnen. 
 
(2) Wenn im späteren Verlauf des Studiums Lehrveranstaltungen, die auf Grund der 
ursprünglichen Studienpläne bzw. Curricula verpflichtend vorgeschrieben waren, nicht mehr 
angeboten werden, hat das nach den Organisationsvorschriften der Universität Wien 
studienrechtlich zuständige Organ von Amts wegen (Äquivalenzverordnung) oder auf Antrag 
der oder des Studierenden festzustellen, welche Lehrveranstaltungen und Prüfungen anstelle 
dieser Lehrveranstaltungen zu absolvieren sind. 
 
(3) Studierende, die vor diesem Zeitpunkt das Masterstudium „Arabistik“ oder das 
Masterstudium „Islamwissenschaft“ begonnen haben, können sich jederzeit durch eine 
einfache Erklärung freiwillig den Bestimmungen dieses Curriculums unterstellen. 
 
(4) Studierende, die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Curriculums dem vor Erlassung 
dieses Curriculums gültigen Mastercurricula „Arabistik“ (MBl. vom 16.6.2008 – 30. Stück, 
Nr. 205) oder „Islamwissenschaften“ (MBl. vom 16.6.2008 – 30. Stück, Nr. 206) unterstellt 
waren, sind berechtigt, ihr Studium bis längstens 30.11.2017 abzuschließen. 
 
Studierende, die den Curricula „Arabistik“ oder „Islamwissenschaft“ unterstellt sind, werden 
bei aufrechter Zulassung ab 1.12.2017 unabhängig vom Studienfortschritt dem aktuellen 
Curriculum unterstellt. 
 
(5) Das nach den Organisationsvorschriften studienrechtlich zuständige Organ ist berechtigt, 
generell oder im Einzelfall festzulegen, welche der absolvierten Lehrveranstaltungen und 
Prüfungen des Masterstudiums „Arabistik“ oder des Masterstudiums „Islamwissenschaft“ für 
dieses Curriculum anzuerkennen sind. 
 

Im Namen des Senats: 
Der Vorsitzende der Curricularkommission 

N e w e r k l a 
 
Anhang 



 

 

 
Empfohlener Pfad durch das Studium 
1. Semester: ein Modul des Gemeinsamen Kerns (8 ECTS) + zwei Module des 
Schwerpunkts (16 ECTS) + ein Wahlfach (8 ECTS) 

32 ECTS 

2. Semester: drei Wahlfächer (24 ECTS) + ein Modul des Schwerpunkts (8 
ECTS). Option, dieses Semester im arabischen Ausland zu verbringen (oder auch 
Erasmus) 

32 ECTS 

3. Semester: ein Modul des Gemeinsamen Kerns (8 ECTS) + ein Modul des 
Schwerpunkts (8 ECTS) + MA-Coaching (10 ECTS) 

26 ECTS 

4. Semester: MA Arbeit (25 ECTS) + Defensio (5 ECTS) 30 ECTS 
 
 


